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FREIHEITLICHER GEMEINDEKURIER 
Gemeinde Bernhardsthal 

ÖBB-Verspätung 
Bernhardsthal 
Vor ru nd drei Jahren wurde von 
zahlreichen Betroffenen eine Peti­
tion mit dem Titel „Beschleunigung 
der Nordbahn" ins Leben gerufen. 
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Neuer Kinderspielplatz 
Oberort Bernhardsthal 
Im Oberort Bernhardsthal gibt es eine 
Vielzahl an Kleinkindern, ei n großer 
Wunsch der Eltern wäre ein Kinder­
spielplatz in unmittelbarer Umgebung. 
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Asyl-LR Waldhäusl bleibt auf Kurs! 
Waldhäusl: „Innenminister Karner geht vor den Grünen in die Knie." 
Die Schallmauer von 100.000 Asylanträgen wurde dieses Jahr bereits durchbrochen. So viele wie noch nie 
sind gekommen, um zu bleiben. Diese Bundesregierung, allen voran der ÖVP- Innenminister Karner, lässt 
das zu. 

Selbst nach den dramatischen 
Ausschreitungen in der Hal­

loween-Nacht und drei 
Vergewaltigungen in einer 
Woche, welche von Asyl­
werbern begangen wur­

den, darunter an einem 
11 -jährigen Mädchen, sieht 

der ÖVP-Minister keinen Grund 
unsere Landesgrenzen dicht zu machen und 
für die Sicherheit der Österreicher zu sorgen. 

„Wir in den Ländern haben nicht einmal die Mög­
lichkeit, dass wi r aggressiven und gewalttätigen 
Personen in Asylquartieren die Grundversorgung 
streichen. Selbst bei schweren strafrechtlichen Ver­
stößen ist eine Abschiebung aus einer Vielzahl 
rechtlicher Hürden kaum möglich", stellt LR Wald-
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häusl fest, „Quartiere wie das von mir einst kon­
zipierte Drasenhofen wären aus solchen Gründen 
notwendig." Das Sichern der Landesgrenzen sieht 
NÖ Asyllandesrat Waldhäusl als oberste Priorität ei­
nes Innenmin isters. Ein aktiver Grenzschutz mit an­
gemessenen Mitteln sei von höchster Wichtigkeit. 

„I nnenminister Karner spielt wieder einmal den Har­
ten, seine Handlungen sind aber die eines grünen 
Kuschelbären, wenn es um Asylpolitik geht", sagt 
Waldhäusl, „Karner muss nicht auf die EU warten, 
sondern kann sofort die Gesetze ändern. Die Mehrheit 
im Parlament hat er ja. Die FPÖ ist bereit die Initia­
t ive zu ergreifen. Ich erinnere an das Volksbegehren 
,Asylstraftäter sofort absch ieben, welches ich initiiert 
habe und rufe alle Mitbürger auf, dieses zu unter­
schreiben." 
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